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Bildungszeit
NEUREGELUNG Von Aikido bis Volley-
ball – ab sofort können alle Ehren-
amtlichen in den Sportvereinen
Württembergs Bildungszeit auch
für Aus- und Fortbildungen der
Sportfachverbände beantragen. Die
mit dem baden-württembergischen
Wirtschaftsministerium getroffene
Regelung sieht dies für alle Lehr-
gänge vor, die zum Lizenzsystem
des Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB) zählen. Der Antrag
auf Bildungszeit kann unter
www.bildungszeitgesetz.de herun-
tergeladen werden.

Schülertriathlon
JUNIOR-CHALLENGE Am 18. Juni ver-
anstaltet das Tri-Team Heuchelberg
für Kinder und Jugendliche (Jahr-
gänge 2010 bis 2001), den Junior-
challenge, ein Triathlonwettbewerb
für Kinder und Jugendliche mitten
in der Stadt Heilbronn, der nicht nur
für Schulen, sondern auch für Sport-
vereine und Jugendorganisationen
offen ist. Weitere Infos und das An-
meldeportal gibt es unter www.ju-
niorchallenge-hn.de.

Sport und Schule
PRAXISTAG Der Praxistag „Sport und
Schule“ findet am Samstag, 25. Juni,
in der Landessportschule Ruit statt
und bereitet die Teilnehmer mit pra-
xisbezogenem Wissen und konkre-
ten Handlungsempfehlungen auf
die Besonderheiten und Herausfor-
derungen in der Schule vor. Anmel-
dung über www.wlsb.de/Bildungs-
angebot. bulik

Sportkreis

TSG Öhringen feiert den Titelgewinnt den Titelgewinnt den T
FUSSBALL Bezirksligist war in dieser Saison kaum zu stoppen

Von unserem Redakteur
Marc Schmerbeck

D ie TSG Öhringen war vorbe-
reitet. Die Meister-T-Shirts
waren bedruckt, genügend

Bier hatte der Bezirksligist ebenfalls
im Gepäck. Fast in kompletter
Mannschaftsstärke war der Bezirks-
liga-Tabellenführer zum Verfolger-
duell nach Ernsbach angereist,
nachdem alle zuvor bei Torhüter Ru-
ben Götz um Grillen waren. „Es hat
nur einer gefehlt“, sagt Spielertrai-
ner Marius Müller. „Und das obwohl
alles freiwillig war. Dies unter-
streicht schon, wie gut unser Team-
geist in dieser Saison bisher war.
Man sieht, wie teamfähig wir sind,
wie groß der Zusammenhalt ist, wie
geschlossen wir sind.“

Autokorso Nach dem Pfedelbacher
Sieg wurde dann richtig ausgelas-
sen gefeiert. Auch wenn es letztend-
lich etwas blöd sei, auf einem frem-
den Platz zu feiern, meinte Müller.
Die TSG stand am Montagabend
drei Spieltage vor Saisonende als
Bezirksliga-Meister fest. Erst wurde
es in Ernsbach ein feucht-fröhliches
Erlebnis. Dann ging es mit Fahnen
bewaffnet als Autokorso durch Öh-
ringen. Nach Gyros im Sportheim
wurde noch eine Runde in der Öh-
ringer Innenstadt gedreht – mit Zwi-
schenstopps in verschiedenen Knei-

pen versteht sich. „Auf dem Markt-
platz haben wir noch gesungen“, er-
zählt Müller. „Es soll wohl auch
noch eine Ehrung auf der Landes-
gartenschau für uns geben. Das ist
eine schöne Kulisse.“

Die Abschlussfahrt nach Bulga-
rien ist mittlerweile auch schon ge-
bucht. „Da gehen 18 Leute mit. Di-
rekt nach dem letzten Saisonspiel.
Das ist schon eine schöne Geschich-
te. Obwohl uns einige Spieler wohl

verlassen werden“, sagt Müller. Wer
alles geht, wird am Ende der Saison
bekannt gegeben. Auch einige Neu-
zugänge für die Landesliga-Saison
stehen bereits fest.

Nicht nur beim Feiern hat die Öh-
ringer Mannschaft in dieser Saison
ihren Mannschaftsgeist bewiesen.
Auch auf dem Feld war dieser zu
spüren. Sonst wäre so eine starke
Saison auch kaum möglich gewe-
sen. 72 Punkte hat die TSG drei
Spieltage vor Saisonende auf dem
Konto. „Wir können noch auf 81
Punkte kommen. Ich bin ehrgeizig,
die will ich auch holen“, sagt Müller.
Beeindruckend ist auch die Zahl von

bislang zwölf Gegentoren in 27 Spie-
len. „Aber der Druck ist jetzt etwas
raus. Wir können befreit aufspie-
len“, sagt Müller. „Vielleicht sind wir
dadurch jetzt auch noch zielstrebi-
ger.“ Nur eine Niederlage gegen den
momentanen Zweiten Sindringen/
Ernsbach (0:1) kassierte die TSG im
Saisonverlauf. Drei Unentschieden
(0:0 gegen Hessental, 1:1 gegen
Sindringen/Ernsbach und 0:0 ge-
gen Braunsbach) trüben zudem die
Siegesbilanz. Ein Schatten auf die
Saison wirft dabei auch das Pokal-
Aus gegen die SGSE. „Das ist die
einzige Mannschaft, gegen die wir
nicht gewonnen haben“, sagt Mül-
ler. Das wird auch so bleiben, denn
gegen die verbleibenden Gegner
Dünsbach, Crailsheim II und Grün-
delhardt gelangen in der Vorrunde
jeweils Siege.

Variabel Die taktische Variabilität
sieht Müller als große Stärke seines
Teams. Mal agierte er mit Dreier-
mal mit Viererkette. Auch in der Of-
fensive war die TSG kaum ausre-
chenbar – und das soll bis zum letz-
ten Spieltag am 4. Juni auch so blei-
ben. „Auch die Trainingsbeteiligung
hat gepasst“, sagt Müller. 16 bis 22
Spieler begrüßte er meist zu den
Trainingseinheiten. „Alles lief opti-
mal“, sagt Marius Müller.

Selbst die vorgezogene Meister-
feier.

Gut vorbereitet: Genügend Bier und auch Meister-T-Shirts waren vorhanden. So wur-
de es eine ausgelassene Meisterfeier.

Öhringens Torhüter Ruben Götz gibt den Ton an. Die Mannschaft feiert mit ihm in Ernsbach vorzeitig den Titelgewinn in der Bezirksliga. Fotos: Herbert Schmerbeck

Die Mannschaft vereint zum gemütlichen Grillen bei Torhüter Ruben Götz. Danach
gings zum Verfolgerduell-Schauen nach Ernsbach. Foto: privat

„Wir können noch auf 81 Punk-
te kommen. Ich bin ehrgeizig,
die will ich auch holen.“
Marius Müller

dienter Sieger vom Platz. Damit fes-
tigten die Krautheimer weiter den
Relegationsplatz und konnten den
Vorsprung auf den Verfolger aus
Sennfeld sogar auf sechs Punkte
ausbauen.

Am Sonntag kommt es nun in
Krautheim zu einem echten Spitzen-
spiel, wenn man auf den Tabellen-
zweiten aus Hainstadt trifft. red

TSV die Zügel etwas zu arg schlei-
fen, wodurch die nie aufsteckenden
Gastgeber besser ins Spiel kamen
und sich wieder gute Möglichkeiten
herausspielen konnten. Folgerich-
tig kamen sie durch zwei Tore in der
80. und 85. Minute noch einmal he-
ran und verkürzten auf 3:5.

Danach ließ der TSV aber nichts
mehr anbrennen und ging als ver-

Treffer den alten Abstand wieder
her. In der 49. Minute machte dann
Andy Deuser seinen Dreierpack
perfekt und erzielte mit seinem 33.
Saisontreffer das 4:1 für den TSV.

Die Jagsttäler waren nun weiter
spielbestimmend und in der 62. Mi-
nute war es dann Kapitän Sven Gel-
denboth, der die Führung auf 5:1
ausbauen konnte. Danach ließ der

am Drücker und in der 21. Minute
war es dann Marc Burkert der auf
2:0 erhöhen konnte. Nun kamen
auch die Gastgeber zu ersten Mög-
lichkeiten und nach einem Eckball
konnten sie in der 35. Minute auf 1:2
verkürzen. Der TSV hatte aber die
richtige Antwort parat und wenige
Minuten vor der Halbzeitpause stell-
te Andy Deuser mit seinem zweiten

FUSSBALL Auch über Pfingsten hielt
die Siegesserie des TSV Krautheim
weiter an und so kehrte man mit drei
Punkten vom Auswärtsspiel in Het-
tigenbeuern. zurück. Wie bereits in
der Vorwoche kam der TSV sehr gut
ins Spiel und konnte in der dritten
Minute durch einen Treffer von
Andy Deuser mit 1:0 in Führung ge-
hen. Auch in der Folge blieb der TSV

Dreierpack von Andy Deuser beim Krautheimer 5:3-Sieg

Starke Hohenloher Teams beim Jugend-PfStarke Hohenloher Teams beim Jugend-PfStarke Hohenloher T ingsttureams beim Jugend-Pfingsttureams beim Jugend-Pf nier
Öhringer F-Junioren gewinnen in Untersteinbach, Haller D-JuniorÖhringer F-Junioren gewinnen in Untersteinbach, Haller D-JuniorÖhringer F-Junior en unterliegen im Finale Noren gewinnen in Untersteinbach, Haller D-Junioren unterliegen im Finale Noren gewinnen in Untersteinbach, Haller D-Junior mannia Gmünd

FUSSBALL Trotz kühler Temperatu-
ren fanden sich auch dieses Jahr vie-
le Zuschauer beim Jugendfußball-
Pfingstturnier auf der Sportanlage
des TSV Untersteinbach ein.

Beim Bambini-Turnier wurde
keine Sieger-Mannschaft ermittelt,
hier durften sich alle Spieler über ei-
nen Pokal freuen. Bei der F-Jugend
gewann die TSG Öhringen gegen
den hessischen Vertreter SpVgg
Neu Isenburg, bei der E-Jugend
setzte sich der TSV Michelfeld ge-
gen die SG Wüstenrot/Neuhütten
durch und bei der D-Jugend hieß der
Sieger 1.FC Normannia Gmünd. Die
Gmünder setzten sich nach Neun-
meterschießen gegen die starken
Sportfreunde aus Schwäbisch Hall
durch.

Bambini und Alte Herren Den Auf-
takt am Freitag machten die Bambi-
ni. Hier wurden den Vorgaben des

Württembergischen Fußball-Ver-
bandes entsprechend keine Ergeb-
nisse gewertet, so dass für die betei-
ligten Mannschaften das Sammeln
von Turniererfahrungen im Mittel-
punkt stand. Deshalb erhielt auch je-
der der teilnehmenden Spieler ei-
nen kleinen Pokal. Im Anschluss da-
ran ermittelten die Alten Herren ih-
ren Turniersieger. In einer Vierer-
gruppe hieß der Sieger am Ende
TSV Untersteinbach II.

Am Samstagmorgen zeigten
dann zunächst die E-Jugendlichen
ihr Können. Hier waren viele auf den
Auftritt des FC Memmingen ge-
spannt. Aber die Memminger hatten
Pech und scheiterten bereits in der
Vorrunde. Ins Viertelfinale hatten
es neben dem FC Union Heilbronn
und dem VfR Gommersdorf aus-
schließlich Vereine aus dem Fuß-
ball-Bezirk Hohenlohe geschafft.
Und diese zeigten sich in Spiellaune.

Mit dem TSV Pfedelbach I , der SGM
Zweiflingen/Ohrnberg, dem TSV
Michelfeld I und der SGM Wüsten-
rot/Neuhütten qualifizierten sich
vier Teams aus der Region das Halb-

finale. Hier hießen die Sieger SGM
Wüstenrot/Neuhütten und TSV Mi-
chelfeld I. Michelfeld gewann das Fi-
nale und nahm den Wanderpokal
mit nach Hause. Im Spiel um Platz

drei setzte sich der TSV Pfedelbach
gegen die SGM Zweiflingen/Ohrn-
berg durch.

Kantersiege Nachmittags begann
das D-Jugend-Turnier. Hier richte-
ten sich die Augen auf die Jugend
der Kickers aus Offenbach, die sich
zum Auftakt beim 0:0 gegen die TSG
Öhringen schwer taten. Die meisten
Begegnungen endeten sehr knapp.
Lediglich die Sportfreunde Schwä-
bisch Hall und Normannia Gmünd
konnten mit 6:0 jeweils Kantersiege
landen, kein Wunder, dass beide
Teams bis ins Finale vordrangen.

Sonntagnachmittag rundeten
dann die F-Jugendlichen das Tur-
nier ab. Hier gewann die TSG Öhrin-
gen überraschend deutlich gegen
die Neu-Isenburger und zwar mit
5:0. Die Gastgeber kamen trotz or-
dentlicher Leistungen nicht über die
Vorrunde hinaus. red

Mit einem torlosen Remis endete die Partie bei den D-Junioren zwischen der TSG Öh-
ringen (rote Trikots) und Kickers Offenbach. Foto: Kurt Gesper

Neue TSG/SCM
sucht junge

TalenteTalenteT
FUSSBALL Die Juniorenteams der
TSG Öhringen und des SC Michel-
bach/W. suchen für die Spielzeit
2016/2017 nach Verstärkungen. Ge-
sucht werden Spieler der Jahrgänge
2002 und 2003 für die C-Junioren
U15. Ab Sommer 2016 gehen die A-,
B- und C-Juniorenmannschaften der
Spielgemeinschaft Öhringen und
Michelbach neue Wege und treten
als Juniorteam TSG/SCM auf. Diese
sollen gesondert gefordert und ge-
fördert werden. In allen Altersberei-
chen stehen ausgebildete Trainer
und langjährig erfahrene Betreuer
bereit.

Die ersten Sichtungstermine fin-
den an den Sonntagen, 29. Mai und
05. Juni jeweils um 10.30 Uhr auf
dem Sportgelände der TSG Öhrin-
gen statt. Die neuen Trainer der C-
Junioren U15, Wolfgang Guja und
Michael Gundlach, werden die Trai-
nings leiten. Aktuell spielen die C-
Junioren in der Bezirksstaffel und in
der Leistungsstaffel. Die Mann-
schaft der Bezirksstaffel steht auf
dem ersten Tabellenplatz. red

Kontakt und Anmeldung
Thorsten Simon, E-Mail: simont-
hor@gmail.com, Mobil: 0173 19 34 096

Zwei Siege für
HMC Öhringen
Zwei Siege für
HMC Öhringen
Zwei Siege für

MOTORSPORT Am vergangenen
Sonntag fand der Jugendkartslalom
beim AMC Künzelsau statt. In der
jüngsten Klasse K0 fuhr Leon Kon-
nerth gekonnt durch den Parcours
und siegte. In der Klasse K1 waren
fünf Fahrer am Start. Hier konnte
Maximilian Rung trotz eines Fehlers
gewinnen. Auch Tim-Fabian Münch
konnte mit einer geworfenen Pylo-
ne, also zwei Strafsekunden, noch
den sehr guten zweiten Platz erzie-
len. Gefolgt wurde er von seinem
Vereinskollegen Tobias Konnerth
bei elf Startern in der Klasse K2. In
der Klasse K3 konnte sich das Trio
Marc Brandt, Alexander Beck und
Natalie Wieland auf den Plätzen vier
bis sechs platzieren. Bei acht Fah-
rern in der Klasse K4 konnte Kevin
Konnerth den zweiten Sieg für den
HMC Öhringen einfahren. In der
Klasse K5 hat Gregor Wizemann
das beste Resultat seiner Karriere
eingefahren. Mit null Fehlern lande-
te er auf dem zweiten Platz. red


